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1. VERANLASSUNG 
 

Dem Markt Eckental wurde mit Bescheid 40 641/2 vom 06.04.2004 die 
Erlaubnis zur Einleitung von Oberflächenwasser aus dem Baugebiet BG 
25 über ein RRB in die Steppach erteilt. 
 
Diese Erlaubnis endete bereits am 05.04.2024 
 
Eine Überprüfung der bestehenden Entwässerungssituation zeigt, dass 
das mit der damaligen Entwässerungsplanung geforderte RRB mit Ab-
laufdrosselung entsprechend baulich umgesetzt wurde. 

 
Mit vorliegender Bearbeitung wird nur die erneute wasserrechtliche Ge-
nehmigung zur Einleitung von Oberflächenwasser aus dem „BG 25“ be-
antragt. 
 
 

 
2. BESTEHENDE SITUATION 
 

Die grundsätzliche Entwässerung im Bereich des Wohngebietes in 
Eschenau erfolgt im Mischsystem. 
 
Für die nördliche Erweiterung der Baugebietsflächen (siehe Einzugsge-
bietslageplan) wurde ein Trennsystem gebaut mit Ableitung der Nieder-
schlagswässer über ein RRB in die Steppach. 
 
Über die bestehenden Einzugsgebietsflächen hinaus wurde noch ein 
zusätzlicher Flächenanteil gemäß Flächennutzungsplan für eine optiona-
le Erweiterung des Baugebietes berücksichtigt. 
 
Der Betrieb der Anlage funktioniert seit der Inbetriebnahme ohne jegli-
che Probleme und hydraulischen Überlastungen. Im Bereich der Einlei-
tung (auch im Bereich des Notüberlaufs) sind keinerlei Schädigungen 
am Gewässer zu verzeichnen. 
 
Grundsätzlich ist festzustellen, dass die zum Teil tief eingeschnittene 
Steppach starke Uferabbrüche aufzeigt, diese sind aber nicht auf den 
Drosselablauf aus dem RRB sondern der allgemeinen großen hydrauli-
schen Belastung aus dem natürlichen Einzugsgebiet zurückzuführen. 
 
Das bestehende RRB ist im Dauerstau ausgebaut. Für das Becken liegt 
ein Bestandsplan vor, das Becken wurde nochmals im Detail tachymet-
risch vermessen. 
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Gemäß der Bestandsvermessung lässt sich ein anrechenbares Retenti-
onsvolumen von 454 m3 ableiten. 
 
Der Plan und die Volumenberechnung liegen als Planbeilage dem An-
trag bei. 
 
Der Drosselablauf erfolgt über ein Mönchbauwerk mit einer Rohrdrossel 
DN 100 und einem Kanal DN 200 in die Steppach. Als Notüberlauf ist 
ein Kanal DN 400 verbaut. 
 
 

 
 
Best. RRB(oben) mit Einlauf in die Steppach (rechts) 
und Drossel DN 100 im Mönch (unten) 
 
 

 
 
 
 

 
3. ABWASSERTECHNISCHE NACHWEISE 
 
3.1 Allgemeines 

 
Die qualitative Bewertung der Gewässereinleitung basiert auf den 
Grundlagen des DWA-A 102-2. Die quantitative Einleitung ist gemäß 
den Regularien in Bayern noch gemäß dem DWA-M 153 durchzuführen. 
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Das erforderliche bzw. best. Rückhaltevolumen zur Begrenzung der hyd-
raulischen Belastung ist nach ATV-A 117 zu berechnen. 
 

 
3.2 Einzugsgebiet 
 

Es handelt sich bei den vorliegenden Einzugsgebieten um ein reines 
Wohngebiet, es ist eine sehr geringe Verkehrsbelastung ohne jeglichen 
Durchgangsverkehr gegeben. 
 
Gemäß DWA-A 102-2 ist das gesamte Einzugsgebiet der Kategorie 1 
zuzuordnen. Damit sind keine Niederschlagswasserbehandlungsmaß-
nahmen angezeigt. 
 
Die Einzugsgebiete (Trennsystem) sind in der Anlage dargestellt, die 
Flächen wurden digital ermittelt. Die Anschlüsse der Straßenabläufe und 
damit die Zuordnung der Straßen wurden im Vorfeld der Bearbeitung im 
Detail durch den Markt Eckental geprüft. 
 
Für den Ansatz der jeweiligen Flächentypen wird ein für Wohngebiete 
typischer Ansatz gewählt: 
 
 Dachflächen mit  30 %  und c = 1 
 Pflaster/Wege mit  10 %  und C = 0,8 
 Grünflächen mit  50 %  und C = 0,1 
 Straßen mit   10 %  und C = 1 
 
 
Einzugsgebietsfläche 1  AE,K = 25.916 m2 
Einzugsgebietsfläche 2  AE,K =   6.156 m2 
Einzugsgebietsfläche 3  AE,K =   4.935 m2 
Einzugsgebietsfläche 4  AE,K =   1.322 m2 
Gesamt:    AE,K =  38.329 m2 
 
 
Dadurch ergibt sich folgende abflusswirksame Fläche: 
 
 A,b,a =   
 
Dachflächen: 38.329 x 0,3 x 1   = 9.699 m2   
Straßen:  38.329 x 0,1 x 1    = 3.233 m2   
Wege:  38.329 x 0,1 x 0,8  = 2.586 m2   
Grün:  38.329 x 0,5 x 0,1  = 1.616 m2      
Gesamt:     = 17.134 m2 
   
Gemäß DWA-A 118 Tab. C1 ist als Bemessungsregen ein 2-jähriges 
Regenereignis in Ansatz zu bringen. 
 
  r,10,0.5 = 191,7 l/(s x ha)   (Rasterfeld 171161 Kostra) 
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Demnach errechnet sich der Bemessungsabfluss zum Becken mit 
 
  Qr,RÜB = 1,7134 x 191,7 = 328 l/s 
 
Die Leistungsfähigkeit des Kanalnetzes ist über den langjährigen Betrieb 
der Anlage weit über den Bemessungsansatz hinausgehend nachge-
wiesen. 
 
Der Zulaufkanal DN 600, I = 0,53 % bedingt einen Vollfüllungsabfluss 
von ca, 469 l/s und liegt somit deutlich höher als der Bemessungsab-
fluss. 
 
Eine weitergehende Kanalnetzberechnung ist nicht angezeigt. 
 
 

3.3 Qualitative Bewertung nach  DWA-A 102-2 
 
Gemäß DWA-A 102-2 Tab. A1 sind sämtliche Flächen den Flächen-
gruppen D / VW1 /V1 und damit durchgehend der Kategorie 1 zuzuord-
nen. 
 
Maßnahmen zur weitergehenden Regenwasserbehandlung (diese wä-
ren zudem im RRB im Dauerstaubereich gegeben) sind hier nicht ange-
zeigt. 
 
Aus qualitativen Gesichtspunkten ist die Einleitung in die Steppach nicht 
zu beanstanden. 
 

  
3.4 Quantitative Gewässerbelastung nach DWA-M 153 
 

Gemäß Abstimmung mit dem WWA Nürnberg  (2003) ist die Steppach als 
kleiner Flachlandbach mit einer maximalen Einleitungsmenge von qR = 15 
l/(s x ha) in Ansatz zu bringen. 
 
Gemäß DWA-M 153 berechnet sich damit ein Drosselwasserabfluss von 26 
l/s. 
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3.5 Nachweis des Rückhaltevolumens 
 

Das erforderliche Rückhaltevolumen zur Einhaltung des maximalen Dros-
selwasserabflusses ist gemäß DWA-A 117 zu berechnen bzw. nachzuwei-
sen. 
 
Zur Einhaltung des maximalen Abflusses von 26 l/s zeigt die Berechnung 
ein erforderliches Retentionsvolumen von 352 m3. 
 
Mit einem vorhandenen Volumen von 454 m3 wird das erforderliche Min-
destvolumen deutlich überschritten. 
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Markt Eckental – Baugebiet  BG 25 Eschenau“     Seite 9 von 11 
Wasserrechtsantrag 
 
 
SACHVERSTÄNDIGEN GMBH  SCHNEEBERG UND KRAUS  -  GRÄFENBERGER STR. 5  -  91338  IGENSDORF 
 

3.6 Nachweis des Drosselwasserabflusses 
 
Der bestehende Ablaufmönch mit einer Rohrdrossel DN 100 bedingt einen 
gemittelten Drosselwasserabfluss von ca.17 l/s. 
 
QDR,mittel = 0,6 x 0,25 x  x 0,12 x (9,81 x 2 x 1,39/2)0,5 = 17,4 l/s 
 

 
 
Auf Basis dieses gegebenen Abflusses berechnet sich das erforderliche 
Retentionsvolumen mit 396 m3. D.h., auf Basis des gegebenen Drosselab-
flusses ist ein ausreichendes Retentionsvolumen vorhanden. 
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3.7 Zusammenfassung 
 

Die bestehende Einleitung aus dem BG 25 in Eschenau über ein beste-
hendes Regenrückhaltebecken entspricht den Anforderungen des DWA-M 
153 und dem DWA-A 102-2. 
 
Sanierungsmaßnahmen sind nicht angezeigt. 

 
 
 

4. ANTRAG/UNTERSCHRIFTEN 
 
Der Markt Eckental stellt Antrag auf eine gehobene Erlaubnis gemäß §15 
WHG zur Einleitung von gesammeltem Regenwasser aus dem Baugebiet 
BG 25 Eschenau in die Steppach. 
 
Die abwassertechnischen Kenndaten stellen sich wie folgt dar: 
 
 
Beantragte Einleitungsmenge: 17 l/s 
Vorfluter:  Steppach 
Gemarkung:  Eschenau 
Fl.Nr.   253 
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Der Antragsteller:  Der Verfasser: 
 
Markt Eckental Sachverständigen GmbH 
Rathausplatz. 1 Schneeberg und Kraus 
   Gräfenberger Str. 5 
90542 Eckental 91338 Igensdorf 
 
 
den..................................... den 14.07.2025 
 
 
 
 
 
 
..............................................  .............................................. 
1. Bgm. Ilse Dölle Bernd Müller 
    

  

 


